
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Pionierflur östlich "Wanzlitz"

Flugsand über Hochflächensand

Südwestliche Talsandniederungen mit Elde, Sude und Rögnitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Ludwigslust

Gemeinde / Stadt

Grabow, Stadt

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V

-

Anschluß in TK
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1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Code
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode

ST P
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Vegetationseinheiten
Widertonmoos-Silbergras-Pionierflur, Schafschwingel-Silbergrasflur, Schafschwingelrasen, Knauel-Rotstraußgrasrasen,
Sauerampfer-Rotstraußgrasrasen

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

keine Gefährdung X
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

13973

X

Zwischen Kiefernforstgebiet und Dorf liegender Trockenbiotop am Rand einer kleinen ehemaligen Kieskuhle. Auf dem überwiegend 
oligiotroph trockenen Sand hat sich großflächig eine Widertonmoos-Silbergras-Pionierflur angesiedelt. Im Nordosten geht sie in einen 
Schafschwingelrasen über und im südwestlichen Bereich findet sich ein artenarmer Rotstraußgrasrasen. Hier durchzieht den Biotop auch ein 
unbefestigter Fahrweg. Südwestlich grenzt der Biotop an einen Weg, im Osten an Kiefernwald bzw. die ehemalige Kieskuhle, ansonsten an 
Ruderalflur.
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Torf, wenig gestört
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

k

k

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Corynephorus canescens

Agrostis capillaris Festuca ovina agg. Polytrichum piliferum

Avenella flexuosa Betula pendula Cladonia spec. Conyza canadensis
Elytrigia repens Jasione montana Quercus petraea Rumex acetosella
Scleranthus perennis


